
Epochenmodell / 
Unterrichtsstruktur 
 

U N T E R R I C H T  I N  E P O C H E N :  
Q U A R T A L I S I E R U N G  D E S  

S C H U L J A H R E S  

 D E R  S C H U L A L L T A G :  
U N T E R R I C H T  I N  

D O P P E L S T U N D E N  
 

• Unterteilung des Schuljahres in 4 Quartale     
(je 8-10 Wochen) 

• Vierstündige Fächer werden das ganze Jahr 
unterrichtet (u. U. mit leicht wechselnder 
Stundenzahl) 

• Zweistündige Fächer werden in zwei 
Quartalen jeweils vierstündig unterrichtet 
(die Quartale folgen nicht zwingend 
aufeinander) 

• Einstündige Fächer werden in einem Quartal 
vierstündig unterrichtet (mit wenigen 
Ausnahmen) 

 

  
• Alle Fächer werden in Doppelstunden 

unterrichtet (mit wenigen Ausnahmen) 
• Ausnahmen: Fremdsprachen und MuP 

(Poolstunde) 
• Veränderte Zeitstruktur des Schultages 

(siehe Unterrichtszeiten) 
• Anwendung auf alle Klassen- und Kursstufen 
• Das Epochenmodell unterstützt das 

Unterrichten in Doppelstunden (z.B. bei 
dreistündigen Fächern wie Sport) 

 

 

E P O C H E N U N T E R R I C H T  I N  D O P P E L S T U N D E N  

Veränderte  Rhythmis ierung  
• Konzentration auf weniger Fächer pro Tag und pro Woche 
• leichtere Schulranzen und Hausaufgabenentlastung 
• Weniger Hektik und dadurch weniger Lärm im Schulalltag (weniger Raum- und Fächerwechsel) 
• Raum und Zeit für neue Unterrichtsformen 
• Nachhaltigeres Lernen wird gefördert, kontinuierliches Arbeiten der Schüler unterstützt 
• Aufwertung von einstündigen Fächern 
• Höhere pädagogische Wirksamkeit der Lehrkräfte 
• Vier Stundenpläne pro Jahr (werden rechtzeitige bekanntgegeben) 
• Verlässliche Planung des Nachmittagsunterrichts bereits zu Beginn des Schuljahres (Zeit für Hobbys etc.) 
• Fachlehrkräfte bleiben während des Schuljahres gleich 

 

U N T E R R I C H T S Z E I T E N  
 

 

 

B E I S P I E L S T U N D E N P L A N  
K L A S S E  5   

 
 

 
 


